
Unsere Haltung zum Thema „Corona-Impfung“: 

Wir stehen für eine wissenschaftsbasierte Impfempfehlung und eine freie, individuelle 
Impfentscheidung. 

Wir stehen ein für das Recht auf körperliche Unversehrtheit und die Unantastbarkeit der Würde 
jedes Menschen. 

Eine Impfpflicht lehnen wir entschieden ab. 

 

Manche von uns haben sich gegen Corona impfen lassen, manche sind geboostert und wollen auch 
künftige Corona-Impfungen in Anspruch nehmen. Manche möchten sich hingegen nicht impfen oder 
weiter boostern lassen. 

Die jeweiligen Gründe für oder gegen eine Corona-Impfung sind vielfältig. 

Bei manchen von uns basierte die Entscheidung dafür auf dem Versprechen der Politik, dass 
anschließend das Leben endlich wieder „normal weitergehen“ könne. 

Manchen von uns wurde gesagt, die Impfung würde einen entscheidenden Schutz vor der 
Weitergabe des Virus bieten und sei somit ein Gebot der Solidarität. 

Beides stellte sich als Irrtum heraus. 

Manche von uns möchten sich mit der Impfung gegen einen schweren Verlauf einer Covid-
Erkrankung schützen und sind froh, dass es die hierfür wirksamen Impfstoffe gibt. 

Gegen eine Impfung spricht für manche von uns das Risiko von Nebenwirkungen oder die fehlende 
Langzeiterfahrung mit der mRNA-Technologie. 

Die Ablehnung einer Covid-Impfung kann aber auch ein politisches Zeichen des Protests gegen den 
Impf-Druck sein. 

Es gibt noch viele weitere, individuelle Gründe für oder gegen eine Covid-Impfung. 

Auch wenn man die Sicht des Gegenübers „nicht verstehen kann“, respektieren wir sie. 

Was uns alle miteinander verbindet, ist der Respekt und die Toleranz vor der individuellen 
Entscheidung des Gegenübers. 


